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Bericht der Präsidentin

Im Wandel liegt die Zukunft
Das SRK Kanton Bern stiess im Berichtsjahr wichtige Neuerungen an und machte 
mit innovativen Projekten auf sich aufmerksam.

Veränderung ist keine Ausnahme, sondern eine Konstante. 
2025 hat uns einmal mehr gezeigt, wie wichtig es ist, den Wan-
del aktiv zu gestalten. Damit stärken wir uns als Organisation 
und sind für die Menschen im Kanton Bern auch in Zukunft ein 
verlässlicher Partner.

Kantonswechsel Moutier
Per 2026 hat die Gemeinde Moutier zum Kanton Jura gewech-
selt. Weil wir auch in Moutier präsent waren, galt es, gemein-
sam mit dem SRK Kanton Jura zu klären, was mit unseren Mit-
gliedern, Freiwilligen sowie Kundinnen und Kunden passiert. 
Fast allen Betroffenen konnten wir die Wahl überlassen. Wir 
freuen uns, dass viele mit uns in Verbindung bleiben wollen.

Ausbildungszentrum Bellelay
Ende 2025 gab es die ersten Abschlüsse im Ausbildungszent-
rum Bellelay im Berner Jura, das wir im Auftrag des Kantons 
Bern betreiben. Wir begleiten dort geflüchtete Menschen, die 
intensiv Französisch lernen und sich zu Pflegehelfenden SRK 
ausbilden lassen. Dieses Pionierprojekt trägt zur Integration 
bei und wirkt dem Fachkräftemangel im Gesundheitswesen 
entgegen. Es hat auch das Interesse von Bundesrat Beat Jans 
geweckt, der im September gemeinsam mit zahlreichen Medien 
zu Besuch kam.

Ausweitung Home Care
Seit August 2025 bieten wir in der Region Seeland – Berner 
Jura eine professionelle Betreuung für ältere und kranke Men-
schen, die zu Hause leben und Unterstützung in der Grund-
pflege benötigen. Wir haben die Dienstleistung «Home Care» 
dorthin ausgeweitet, nachdem sich die Pilotphase im Berner 
Oberland bewährt hatte. Aktuell arbeiten wir daran, das An-
gebot in die übrigen Regionen des Kantons zu bringen.

Neuorganisation Vorstand
2025 war mein letztes volles Jahr als Präsidentin. Nach 12 Jah-
ren gelange ich ans Ende meiner Amtszeit. Meine Aufgaben 
werden künftig auf mehrere Köpfe im Vorstand verteilt – ganz 
im Sinne der rollenbasierten Organisation, zu der sich das SRK 
Kanton Bern wandelt.

Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand, den 
Mitgliedern der Geschäftsleitung, unseren engagierten Mit-
arbeitenden und Freiwilligen sowie unseren treuen Mitgliedern 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen und ihren wichtigen 
Beitrag. Ich bin überzeugt, dass das SRK Kanton Bern dank 
des Zusammenwirkens aller Beteiligten und des Muts zum 
Wandel seinem humanitären Auftrag weiterhin gerecht wird.

Annalise Eggimann
Präsidentin

Annalise Eggimann, Präsidentin
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Das SRK Kanton Bern 2025

 Hilfe, die ankommt: oft näher, als gedacht
Dies haben die Mitgliederbeiträge und Spenden direkt vor Ort ermöglicht.

Alle erwähnten Zahlen beziehen sich auf das Geschäftsjahr 2025.

453 Fahrgäste in Biel

Freiwillige Fahrerinnen 
und Fahrer haben
11 479 Kundinnen 
und Kunden ein Stück
Freiheit geschenkt.  
Davon leben 453 in 
Biel.

79 Freiwillige im Berner Jura

79 Freiwillige unterstützten  
Geflüchtete im Berner Jura  
beim Sprachenlernen, bei Bewer-
bungen sowie mit Aktivitäten  
in Kollektivunterkünften.

20 Besuchte in Langenthal

Freiwillige haben 325 einsamen 
Menschen Freude in den Alltag  
gebracht. Von den Besuchten  
leben 20 im Raum Langenthal. 

13 Angehörige in Burgdorf
Unsere Freiwilligen haben  
250 betreuende Angehörige  
entlastet. Davon leben 13 im 
Raum Burgdorf.

117 Kinder in Bern
Unsere Betreuungspersonen haben 
sich um 726 Kinder gekümmert,  
weil ihre Eltern ausgefallen sind.  
117 der Kinder leben in Bern.

106 Absolventinnen und Absolventen in Thun

558 Personen schlossen den 
Lehrgang Pflegehelfende SRK 
ab, davon 106 in Thun. Fast 
90% finden im ersten Jahr nach 
Abschluss eine Stelle und ent-
lasten kantonsweit das Gesund- 
heitssystem.
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 Entlastung

In jeder Lebensphase bedarfsgerecht entlastet
Von Kleinkindern bis zu Seniorinnen und Senioren: Wir begleiten, unterstützen  
und beraten Menschen – professionell, persönlich, vor Ort.

Rotkreuz-Fahrdienst

Die freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer bringen 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität sicher ans Ziel – 
ob zur Ärztin, zum Coiffeur oder zum Mittagstisch. 

4 070 251 Kilometer +3%
11 479 Kundinnen und Kunden +1%

Besuchs- und Begleitdienst SRK

Freiwillige bringen Abwechslung in den Alltag allein leben-
der Menschen. Ein Gespräch oder ein gemeinsamer Spa-
ziergang weckt Lebensfreude und verhindert Einsamkeit.

8 754 Stunden mit Kundinnen und Kunden –2%
325 Kundinnen und Kunden +11%

Rotkreuz-Notruf

Sicherheit per Knopfdruck – zu Hause und unterwegs:  
Das Notrufsystem ermöglicht Selbstständigkeit und  
Unabhängigkeit – auch nachts und an Wochenenden.

2 463 eingegangene Notrufe für Hilfe –3%
3 754 Kundinnen und Kunden +1%

Sozialpädagogische Familienbegleitung SRK

Sozialpädagogische Fachmitarbeitende unterstützen  
Familien und Einzelpersonen in schwierigen Situationen – 
und fördern die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

20 388 Stunden Beratung und Begleitung +4%
136 Aufträge –2%

Kinderbetreuung zu Hause SRK

Ausgebildete Betreuerinnen und Betreuer überbrücken 
Engpässe und entlasten im Familienalltag. Zur Freude der 
Kinder, die in ihrem gewohnten Umfeld bleiben können.

13 104 Betreuungsstunden –3%
401 Familien 0%

Home Care SRK

Im Alter und bei Krankheit gut aufgehoben: Pflege- 
helfende bieten eine professionelle Betreuung  
und – bei Bedarf – grundpflegerische Leistungen.

3 160 Stunden mit Kundinnen und Kunden +41%
62 Kundinnen und Kunden +42%

2 × Weihnachten

Menschen spenden Geschenke für hilfsbedürftige Mit-
menschen. Das SRK Kanton Bern sammelt und vermittelt.

58 534 kg Lebensmittel/Hygieneartikel +24%
10 564 Beschenkte +21%

Saisonales Angebot

Entlastung Angehörige SRK

Zeit zum Durchatmen und Krafttanken: Freiwillige  
betreuen ältere, kranke und sterbende Menschen und  
entlasten deren Angehörige.

11 317 Stunden mit Kundinnen und Kunden –15%
250 Kundinnen und Kunden *

* �Da im Berichtsjahr eine neue Zählweise eingeführt wurde, ist ein Vergleich mit den  
Vorjahreszahlen nicht möglich.
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Ein Zeichen  
für Entlastung.
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Integration

Perspektiven für geflüchtete Menschen
Neue Perspektiven in der Schweiz oder im Herkunftsland: Wir begleiten  
geflüchtete Menschen in jeder Lebenslage.

Integrationsförderung

Im Auftrag des Kantons Bern unterstützen wir Geflüchtete 
in den Bereichen wirtschaftliche Sozialhilfe, Arbeitsinte- 
gration und Wohnen. Dabei fördern und fordern wir sie. 

4 641* unterstützte Personen 0%
720 Personen in Kollektivunterkünften –9%

3 860 Personen in einer eigenen Wohnung +2%
1 491 Personen in SRK-Job-Coachings** +32%

Perspektiven- und Rückkehrberatung

Wir beraten Menschen, welche die Schweiz verlassen müs-
sen. Wir unterstützen sie dabei, sich aktiv mit der Rückkehr 
und der Zukunft in ihrem Heimatland auseinanderzusetzen. 

866 Beratungen +18%
480 Klientinnen und Klienten +23%

Freiwillige begleiten Geflüchtete

SRK-Freiwillige stehen geflüchteten Familien oder Einzel-
personen zur Seite bei der sozialen und/oder beruflichen 
Integration – in Kollektivunterkünften oder zu Hause.

206 Freiwillige –7%
6 662 geleistete Stunden aller Freiwilligen –14%

Qualifizierungsprogramme

Mit Qualifizierungsprogrammen in verschiedenen Branchen 
unterstützen wir Menschen mit Flucht- und Migrations
hintergrund sowie Sozialhilfebeziehende dabei, im Arbeits-
markt (wieder) Fuss zu fassen.

Dazu gehört auch das Arbeitsintegrationsprojekt la trouvaille 
mit seinen Secondhand-Läden.

89 570 Kundinnen und Kunden +13%
162 Anzahl Räumungen +7%

83 Stellensuchende im Einsatz +34%

 Gesundheitsversorgung

 Handlungsfähig und selbstständig bleiben

Ergotherapie SRK

Dank Behandlung und Training erlangen Menschen je- 
den Alters nach einem Unfall oder bei einer Krankheit 
neue Selbstständigkeit und steigern ihre Lebensqualität.

31 339 Tarifstunden +2%

  * Stichtag 31.12.2025
** �Dies sind Personen im Alter zwischen 16 und 60 Jahren, die über einen Ausweis B, F  

oder S verfügen.



Ein Zeichen  
für Familien.
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Bildung

Lernen, um weiterzukommen und zu helfen
Beruflicher Einstieg oder Vorbereitung auf eine freiwillige Tätigkeit: Wir haben  
das passende Angebot. 

Beruflicher Einstieg

Die Lehrgänge «Pflegehelfende SRK» bzw. «Hauswirt-
schaft und Betreuung SRK» ermöglichen den beruflichen 
Einstieg in die Pflege oder in die Hauswirtschaft.

665 Teilnehmende beider Lehrgänge +4%
558 Zertifikate Pflegehelfende SRK –4%

36 Zertifikate Hauswirtschaft  
und Betreuung SRK

–8%

Kinder und Jugendliche

Unsere Kurse für Kinder und Jugendliche vermitteln  
wertvolle Fähigkeiten fürs Miteinander sowie im Umgang 
mit Kleinkindern.

905 Teilnehmende chili-Konflikttraining +28%
559 Teilnehmende Babysitting-Kurs +25%

45 Durchführungen chili-Konflikttraining +16%
33 Durchführungen Babysitter-Kurs +21%

Öffentliche Kurse

Freiwilligen, betreuenden Angehörigen und weiteren  
Interessierten, die sich u. a. für die Begleitung von  
Menschen qualifizieren möchten, steht eine breite  
Palette von Angeboten zur Verfügung.

1 121 Teilnehmende +13%
46 Kurse +17%
87 Durchführungen –6%

Weiterbildungen für Pflegehelfende

Die Teilnehmenden vertiefen ihr Fachwissen und erweitern 
ihre Kompetenzen gezielt und themenspezifisch.

60 Kurse +13%
678 Teilnehmende +7%

9 Inhouse-Schulungen +44%

Kurse für Zivildienstleistende

Zivildienstleistende bereiten sich im Auftrag des Bundes 
auf die herausfordernde Arbeit in der Betreuung vor.

6 303 Teilnehmende –2%
399 Durchführungen +7%

Gemeinsam lernen

Freiwillige unterstützen Teilnehmende unserer Bildungs-
angebote beim individuellen Lernen, etwa beim Repetieren 
von Theorieinhalten in Pflege und Betreuung sowie beim 
Deutschlernen.

12 Freiwillige –17%
657 geleistete Stunden aller Freiwilligen +25%
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Ein Zeichen für  
die Zukunft.
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Ein Zeichen für 
Unterstützung.

Herzlichen Dank

 Ihr Vertrauen – unser Fundament 
Jeden Tag sind wir für Menschen in Not da – dank der grossen Unterstützung 
Vieler.

Das SRK Kanton Bern unterstützt, berät, entlastet und begleitet 
täglich Menschen im gesamten Kanton Bern. Nur dank zahl-
reicher Personen und Organisationen ist unser Einsatz vor Ort 
möglich. Wir danken allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
für ihr Engagement und ihr Vertrauen.

Rund 2 000 Freiwillige und über 800 Mitarbeitende haben 
sich im Jahr 2025 im Kanton Bern im Namen des Roten Kreuzes 
engagiert. Ihr unbezahlbarer Einsatz für mehr Menschlichkeit 
verdient unseren herzlichen Dank.

Etwa 70 000 Mitglieder, Gönnerinnen und Gönner ermög-
lichen mit ihren Spenden unsere Arbeit. Wir sind ihnen allen 
für ihre Unterstützung und Treue dankbar.

Ein besonderer Dank geht an die Institutionen der öffent-
lichen Hand, die uns auch im vergangenen Jahr mit Pro-
jektbeiträgen unterstützt und Leistungsaufträge anvertraut  
haben. 

Zudem möchten wir den verschiedenen Stiftungen und Or-
ganisationen danken, die uns im Jahr 2025 durch Beiträge 
unterstützt haben. Ihre Investition in die Projekte des SRK 
Kanton Bern trägt zu mehr Menschlichkeit im Kanton bei.
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2025 2024

Menschen

Mitarbeitende 906 914

	 Vollzeitstellen 418 417

Ehrenamtliche 7 7

	 Einsatzstunden 210 210

Freiwillige 1 763 1 799

	 Einsatzstunden 244 694 242 748

2025 2024

Reservequote

Reservequote 1 3,0 3,1

Das Jahr war geprägt von Stabilität im operativen Geschäft und 
einem bewussten Umgang mit den vorhandenen Ressourcen. 
Die im Vorjahr erlangte Stärkung der Vermögensbasis wirkte 
sich positiv auf die finanzielle Ausgangslage aus und ermög-
lichte es, strategische Schwerpunkte mit der notwendigen 
Sorgfalt und Weitsicht weiterzuverfolgen. Der Vorstand und 
die Geschäftsleitung befassten sich intensiv mit der nachhal-
tigen Mittelverwendung sowie mit Zukunftsfragen zur lang-
fristigen Sicherung unseres Vereinsauftrags.

Ein zentraler Fokus lag auch 2025 auf der Qualitätssicherung 
und der Effizienz der Leistungserbringung. Interne Prozesse 
wurden überprüft und punktuell weiter optimiert, um den 
steigenden fachlichen und organisatorischen Anforderungen 
gerecht zu werden. Die enge und bewährte Zusammenarbeit 
mit Partnerorganisationen, Fachstellen, Behörden sowie der 
Trägerschaft erwies sich dabei erneut als Erfolgsfaktor.

Finanziell schliesst das Jahr 2025 mit einem leicht positiven 
Jahresergebnis ab. Dieses Resultat unterstreicht die insgesamt 
solide Entwicklung und den verantwortungsvollen Umgang 
mit den zur Verfügung stehenden Mitteln. Der hohe Gesamt- 
aufwand widerspiegelt bewusst den Anspruch des SRK Kanton 
Bern, Spendengelder und öffentliche Mittel in erster Linie für 
die direkte Dienstleistungserbringung einzusetzen, während 
die Aufwendungen für Administration und Fundraising auf 
einem tiefen Niveau gehalten werden.

Mit einem gefestigten Organisationskapital, engagierten 
Mitarbeitenden und Freiwilligen sowie klaren strategischen 
Leitlinien blickt das SRK Kanton Bern zuversichtlich in die  
Zukunft.

Als Reservequote wird das Verhältnis zwischen dem Organi-
sationskapital und den Gesamtausgaben am Ende eines Ge-
schäftsjahres bezeichnet. Sie umfasst jene Monate, in denen 
das SRK Kanton Bern die Ausgaben ohne Zufluss neuer finan-
zieller Mittel bestreiten kann.

Der Vorstand des SRK Kanton Bern hat für die Reservequote 
eine Spannbreite von 6 bis 12 Monaten festgelegt. Diese ent-
spricht den Vorgaben des Schweizerischen Roten Kreuzes, die 
etwas enger gefasst sind als jene der ZEWO.

Finanzen

Das Jahr 2025 in Zahlen
Im Jahr 2025 konnten wir auf ein starkes Vorjahresfundament aufbauen. Es 
standen die Konsolidierung sowie die gezielte Weiterentwicklung der Angebote 
und der internen Strukturen im Vordergrund. 
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2025
CHF

2024
CHF

Bilanz per 31.12.

Umlaufvermögen 50 246 582 65 193 724

Anlagevermögen 19 300 038 19 413 435

Total Aktiven 69 546 620 84 607 159

Fremdkapital 29 735 875 48 786 470

Freie Fonds 26 310 214 22 350 242

Betriebskapital 7 596 420 7 649 225

Reserven 5 874 027 5 874 027

Jahreserfolg 30 084 –52 804

Total Organisationskapital 39 810 745 35 820 690

Total Passiven 69 546 620 84 607 159

2025

	 Freie Fonds 66% 
	 Betriebskapital 19% 
	 Reserven 15% 
	 Jahreserfolg 0%

Bilanzstruktur
Die Bilanzstruktur hat sich im Vergleich zum Vorjahr nicht  
wesentlich verändert. Das SRK Kanton Bern ist unabhängig 
von Kreditinstitutionen. Die ganze Bilanzstruktur ist ausge- 
glichen und bietet hohe Sicherheit.

Organisationskapital
Das Organisationskapital hat im Vergleich zum Vorjahr zu- 
genommen. Es wurde ein Fonds für Innovationen gemäss 
Fondsreglement geäufnet. Dem Vorstand und der Geschäfts-
leitung stehen genügend Mittel zur Verfügung, um erfolgreich 
und ohne Mitbestimmung von Dritten die Zukunft gemäss dem 
Rotkreuz-Grundsatz «Unabhängigkeit» zu gestalten. 

2024

	 Umlaufvermögen 39% 
	 Anlagevermögen 11% 
	 Fremdkapital 29% 
	 Organisationskapital 21% 

2025

	 Umlaufvermögen 36% 
	 Anlagevermögen 14% 
	 Fremdkapital 21% 
	 Organisationskapital 29% 

2024

	 Freie Fonds 63% 
	 Betriebskapital 21% 
	 Reserven 16% 
	 Jahreserfolg 0%
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2025
CHF

2024
CHF

Betriebsrechnung

Ertrag aus Mittelbeschaffungsaktionen 6 366 577 8 904 761

Beiträge offene Altershilfe gemäss Art. 101bis AHVG 1 677 701 1 689 076

Ertrag aus erbrachten Leistungen 134 929 486 127 190 279

Total Ertrag 142 973 764 137 784 116

Total Aufwand für die Leistungserbringung –143 014 405 –136 993 347

Betriebsergebnis –40 641 790 769

Finanzergebnis, Übriges 3 841 179 4 443 143

Fondsergebnis –3 770 454 –5 286 716

Jahreserfolg 30 084 –52 804

Mittelverwendung*

Die Administrationskosten machen 8 Prozent des Aufwands 
aus. Der Anteil für Fundraising und Werbung liegt bei 4 Prozent.  
Beide Werte zusammen liegen deutlich unter den ZEWO-Richt- 
linien für Non-Profit-Organisationen.
* ohne Sozialhilfegelder

Mittelherkunft* 
Nach dem durch eine Erbschaft geprägten Ausnahmejahr 2024 
lag der Spendenertrag 2025 erwartungsgemäss tiefer. Er ent-
wickelte sich jedoch weiterhin erfreulich und bestätigt das  
anhaltende Vertrauen in die Arbeit des SRK Kanton Bern.
* ohne Sozialhilfegelder

Die vollständige Jahresrechnung kann auf der Website → srk-bern.ch abgerufen werden oder ist auf der Geschäftsstelle 
in Zollikofen einsehbar.

2025

	 Spenden und Legate 8% 
	 Handelsertrag 3% 
	 Dienstleistungsertrag 34% 
	 Projektbeiträge Hilfswerke 1% 
	 Beiträge öffentliche Hand 54%

2025

	 Dienstleistungs- und 
	 Projektaufwand 87% 

	 Administrativer Aufwand 8% 
	 Geldsammelaktionen/ 

	 Werbeaufwand 4% 
	 Finanzen, Übriges und 

	 Fondsveränderungen 1%

2024

	 Spenden und Legate 12% 
	 Handelsertrag 3% 
	 Dienstleistungsertrag 34% 
	 Projektbeiträge Hilfswerke 1% 
	 Beiträge öffentliche Hand 50%

2024

	 Dienstleistungs- und 
	 Projektaufwand 87% 

	 Administrativer Aufwand 8% 
	 Geldsammelaktionen/ 

	 Werbeaufwand 4% 
	 Finanzen, Übriges und 

	 Fondsveränderungen 1%
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Geschäftsleitung
Zusammensetzung der Geschäftsleitung 
am 31. Dezember 2025:

Joel Meir	 Geschäftsführer
Christoph Riesen	 Leiter Servicezentrum
	 (stv. Geschäftsführer)
Philippe Lindegger	 Leiter Entlastung
Anna Gerber	 Leiterin Bildung
Martina Blaser	 Leiterin Migration
Reto Rhyn	 Leiter Integrative Angebote
Joel Meir	 Leiter Gesundheitsversorgung

Revisionsstelle des SRK Kanton Bern
Von Graffenried AG Treuhand, Bern

Organigramm

Vorstand
Zusammensetzung des Vorstands  
am 31. Dezember 2025: 

Annalise Eggimann	 gewählt 2014/2018/2022 
(Präsidentin)
Yanick Mollard	 gewählt 2016/2018/2022 
(Vizepräsident, seit 2021)
Yvonne Fischer	 gewählt 2023
Melanie Gasser	 gewählt 2023
Johannes Martz-Hostettler	 gewählt 2021
Marco Mettler	 gewählt 2024
Sabine Zeilinger	 gewählt 2023

Organisation

Engagiert für mehr Menschlichkeit
Sowohl auf strategischer als auch auf operativer Ebene setzen wir uns  
für mehr Menschlichkeit im Kanton Bern ein. 

Vorstand

Geschäftsführer 
Joel Meir

Organisationsentwicklung

Kommunikation 
und Fundraising

Servicezentrum 
Christoph Riesen

Revisionsstelle

Mitgliederversammlung

Abteilung
Entlastung 
Philippe Lindegger

Abteilung
Bildung 
Anna Gerber

Abteilung
Migration 
Martina Blaser

Abteilung 
Integrative 
Angebote
Reto Rhyn

Abteilung
Gesundheits- 
versorgung  
Joel Meir
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Die 7 Rotkreuz-Grundsätze

Menschlichkeit: zentraler Grundsatz für 2026 
Das SRK Kanton Bern stellt jedes Jahr einen der 7 Grundsätze ins Zentrum seines 
täglichen Handelns. 2026 ist dies der Grundsatz der Menschlichkeit.

«Menschlichkeit bedeutet für mich, anderen mit 
Respekt, Mitgefühl und Verständnis zu begegnen, 
unabhängig von ihren Unterschieden.»

Malaravan Rajendran 
Sozialpädagogischer Familienbegleiter, Zollikofen

«Unparteilichkeit bedeutet 
für mich, Hilfe zu leisten, 
ohne Partei zu ergreifen, und 
allen Bedürftigen gleich  
zu helfen.»

Amanda Thomas Moore 
Sachbearbeiterin, Case Manage-
ment Integration, Zollikofen

«Für mich heisst Einheit, trotz 
unterschiedlicher Rollen 
gemeinsam für dieselben 
Werte einzustehen.»

Sylwia Galka 
Spezialistin Organisations- 
entwicklung, Zollikofen

«Unabhängigkeit ist für mich 
die Freiheit, dort zu helfen, 
wo die Not am grössten ist.»

David Furer 
IT-Spezialist, Zollikofen

«Freiwilligkeit bedeutet für 
mich, dass ich mich bewusst 
entscheide, anderen zu 
helfen.»

Oleksandra Matviichuk 
Fachmitarbeiterin Verkauf,  
la trouvaille, Münsingen

«Neutralität bedeutet für 
mich, unvoreingenommen 
zu bleiben und jeder Per- 
spektive mit Respekt und 
Offenheit zu begegnen.»

Jessica Bruppacher 
Mitarbeiterin Rotkreuz-Fahrdienst, 
Biel

«Universalität bedeutet für 
mich, dass alle Menschen –  
unabhängig von Herkunft, 
Glauben, Geschlecht und 
Status – die gleiche Hilfe und 
Solidarität verdienen.»

Samuel Kurt 
Mitarbeiter Rotkreuz-Fahrdienst,  
Zollikofen



Die Bildungsabteilung des SRK Kanton Bern  
trägt das schweizerische Qualitätszertifikat  
für Weiterbildungsinstitutionen eduQua.

Das SRK Kanton Bern  
ist ZEWO-zertifiziert.

Herzlichen Dank
Unterstützen Sie bedürftige  
Menschen in Ihrer Region.  
Ihre Spende ermöglicht es uns,  
Menschen in Not gezielt  
zu helfen. Vielen Dank dafür.

Spendenkonto
PostFinance
CH09 0900 0000 3055 1894 4
Schweizerisches Rotes Kreuz
Kanton Bern
3052 Zollikofen

Das SRK Kanton Bern ist für Sie da. 

Mitglieder- und Gönnerservice 
Schweizerisches Rotes Kreuz (SRK) Kanton Bern
Bernstrasse 162
3052 Zollikofen
031 384 02 90
spenden@srk-bern.ch

Alle Informationen finden Sie unter:
→ srk-bern.ch/ueber-uns
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https://www.srk-bern.ch/de/home/

